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VORLAGEN Nr. 0171/2022  Jever, 20.04.2022 
 

Sitzung/Gremium am:  

 

Jugendhilfeausschuss 12.05.2022 öffentlich 

 
 
Bezeichnung des Beratungsgegenstandes: 
Antrag der Gruppe CDU/ZV/UWG/WPW: Der Landkreis Friesland verstärkt seine 
Bemühungen in der Akquise und Begleitung von Pflegestellen in Familien 
 
Das Gremium nimmt die Informationen der Verwaltung zur aktuellen Situation zur 
Kenntnis. 
 
 

Finanzielle Auswirkungen:       Ja       Nein 

Gesamtkosten der 
Maßnahmen (ohne 
Folgekosten) 

Direkte jährliche 
Folgekosten 

 Finanzierung: 

  Eigenanteil                objektbezogene Einnahmen 

Sonstige einmalige oder 
jährliche laufende 
Haushaltsauswirkungen 

     

Erfolgte Veranschlagung:    ja           Nein  

im   Ergebnishaushalt    Finanzhaushalt    Produkt- bzw. Investitionsobjekt:  

Vorlage betrifft die demografische Entwicklung:    ja   nein  

Falls ja, in welcher Art:  

Vorlage betrifft klimarelevante Maßnahmen:    ja   nein  

Falls ja, in welcher Art:  

Vorlage bezieht sich auf MEZ  Nr.   

Titel:   

HSP  Nr.   

Titel:   

  
 

   
Sachbearbeiterin Fachbereichsleiterin 

Sichtvermerke: 

  

   
Dezernentin Kämmerei Landrat 

Abstimmungsergebnis: 

Fachausschuss einstimmig   Ja: Nein: Enth.: Kts. gen.:    abw.  Beschl.     

Kreisausschuss einstimmig   Ja: Nein: Enth.: Kts. gen.:    abw.  Beschl.     

Kreistag einstimmig   Ja: Nein: Enth.: Kts. gen.:    abw.  Beschl.     
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Begründung: 
 
Aktuelle Situation 

Im Landkreis Friesland wurden in 2021  153 Kinder durch 114 Pflegepersonen 

gefördert. Einige Pflegeeltern sind inzwischen nach mehr als zwei Jahrzehnten der 

Zusammenarbeit aus Altersgründen ausgeschieden. Andere Pflegeeltern sind erst 

seit kurzem aktiv. Aktuell haben 6 mögliche Pflegepersonen die Ausbildung beendet. 

Die Rahmenbedingungen für Familien haben sich in den letzten Jahren in vielfältiger 

Weise geändert. Dies beeinflusst selbstverständlich auch die Strukturen, 

Kompetenzen und Lebensstile in den Pflegefamilien. Ein wesentliches Moment ist 

dabei beispielsweise die Tatsache, dass die in fast allen Pflegefamilien beide 

erziehenden Erwachsenen einer Berufstätigkeit nachgehen. Dies hatte zur Folge, 

dass der Landkreis Friesland in seinen Richtlinien, die am 01.01.2020 in Kraft 

getreten sind, Leistungen den Pflegepersonen zugesagt hat, die ähnlich leiblichen 

Elternteilen zustehen (Erziehungszeiten u.ä.). Auch die Einstufung der 

Pflegeverhältnisse wurde den zunehmend komplexen Problemlagen der 

untergebrachten,  jungen Menschen angemessen unter Berücksichtigung der 

bundesweit gültigen Kategorien weiter entwickelt. 

Ausblick 

Die gesetzlichen Rahmenbedingungen haben sich weiter verändert. Das Mitte 2021 

in Kraft getretene KJSG sieht vor, dass Pflegepersonen viel enger als bisher mit den 

Elternteilen der jungen Menschen, die bei Ihnen leben, zusammenarbeiten. Die 

jungen Menschen sollen gestärkt werden ihre individuellen Rechte zu kennen und 

wahrzunehmen. Insbesondere der Schutz der jungen Menschen in den 

Pflegefamilien ist durch die rechtliche Veränderung noch einmal mehr in den Fokus 

der Arbeit gestellt worden. Ein entsprechendes Konzept befindet sich in der 

Vorbereitung. 

Diese und andere Herausforderungen sind nur in der guten Zusammenarbeit mit den 

Pflegepersonen und besonders auch mit ihren Zusammenschlüssen zu erreichen. 

Mit dem Arbeitskreis der Pflege- und Adoptiveltern im Landkreis Friesland wurden 

bereits Absprachen getroffen. So werden als erstes gemeinsame Fortbildungen 

geplant und die weiteren Themen in einem engen Austausch bearbeitet werden. 

So gesehen wurden die Rahmenbedingungen, die vom Landkreis Friesland gestaltet 

werden können, in den letzten Jahren stetig verbessert und die Attraktivität ein 

Pflegeverhältnis übernehmen zu wollen, ist gesteigert worden. Zusätzlich zu den 

„klassischen“ Formen der Vollzeitpflege gibt es 16 Stellen der Bereitschaftspflege, 

die gewährleisten, dass insbesondere Kleinstkinder und Kinder aber auch teilweise 

Jugendliche in Notsituationen, weiterhin in familiären Settings betreut werden  

Ein weiteres Thema ist dass der Rückführung – insbesondere bei jungen Menschen 

– welches durch eine engere Zusammenarbeit des Allgemeinen Sozialdienstes und 

des Pflegekinderdienstes in einem Konzept klarer gefasst werden soll. 

 
 
Anlage(n): 
 
Anlage 1: Antrag der Gruppe CDU/ZV/UWG/WPW: Der Landkreis Friesland 

verstärkt seine Bemühungen in der Akquise und Begleitung von 
Pflegestellen in Familien 
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